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Zwischen Chat und realem Leben
Zorro x Nami & Ruffy x Vivi [Kooperation mit Zorrona]

Von NightcoreZorro

Kapitel 19: Hab ich dich etwa geweckt?

Nein, eigentlich nicht. Ich wollte nur fragen, ob ihr auch in den Zoo kommt?", hörte er
einen ziemlich munteren Ruffy am anderen Ende. Als er keine Antwort bekam, fragte
er noch:
"Hab ich dich etwa geweckt? Tut mir leid, ich wusste nicht, das du um die Zeit noch
schläfst. Kannst du mir Nami ans Telefon geben? Vivi möchte noch mit ihr sprechen.
Und steh jetzt auf! Die Nashörner haben ein Junges bekommen und das will ich
sehen!"

"Ruffy du bist so was von..ARGH! 'TÜRLICH HAST DU MICH GEWECKT DAS WEIßT DU
GENAU!!", stauchte er seinen Kumpel zusammen.
Bevor der Schwarzhaarige noch etwas erwidern konnte gab er Nami den Hörer. 

"Njallo?" , nuschelte sie ins Telefon.
"Oh. Hat Zorro das Telefon schon weiter gereicht? Hab ich dich etwa auch geweckt?
Vivi wollte dich noch sprechen. Warte kurz, ich hole sie..."
Ruffy passte wahrlich zu Vivi. Sie konnten beide schon am frühen Morgen schwatzen,
was das Zeug hält. Nami wäre beinahe wieder eingeschlafen, als sie Vivis Stimme
hörte.
"Guten Morgen Süße. Ich hoffe, Ruffy hat euch nicht geweckt? Er hat in der Zeitung
den Artikel über dieses Nashornbaby gelesen und hat sich gedacht, das könnte Zorro
vielleicht ein wenig ablenken..."
"Mhm ok. Ich frag. Ruf später zurück.."
Klack. Aufgelegt. Nami legte das Telefon auf den Nachttisch, drehte sich wieder um
und kuschelte sich an Zorro. Sie hatte keinen Bock auf zu stehen. Schlafen war viel
gemütlicher...

Zorro war in der Zwischenzeit auch wieder in der Traumwelt.
Er hatte nun wirklich keine Lust, auch nur eine Sekunde damit zu verschwenden, wach zu
sein. 

So sehr sie es auch wollte, Nami konnte nicht mehr schlafen. Also stand sie auf und
schlurfte müde in Richtung Garten, da der Spaniel sie flehend ansah. Sie öffnete ihm
kurz die Türe, damit er raus konnte.
Danach ging sie in die Küche und setzte schon mal Wasser für den Kaffee auf. Ohne
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Kaffee ging nichts. Solange sie wartete machte sie sich im Bad frisch. Zurück in der
Küche begann sie dann mal, ein Frühstück vorzubereiten. Ein Blick auf die Uhr verriet
ihr, das erst 07:08 war. Sie würde Ruffy umbringen, wenn sie ihn sah. Auch wenn er es
gut gemeint hat...

Gähnend wurde der Grünhaarige, da eine gewisse 'Wärme' im Bett fehlte, wach.
Sich erst mal streckend, stand er auf und ging hinunter.
In der Küche angekommen, sah er, das sie schon Kaffee aufgesetzt hatte, und musste
schmunzeln.
Warum wusste er selber nicht so genau, er tat es einfach. 

Sie hatte sofort gemerkt, das er da war. "Guten morgen. Hast du gut geschlafen? Hab
ich dich etwa wieder geweckt? Ich konnte nicht mehr schlafen, also mache ich jetzt
Frühstück. Ach und Ruffy wartet auf eine Antwort..."
Sie stand am Herd und wendete gerade den Speck, da dieser sonst anbraten würde.
Sie wollte Zorro ein Richtiges Mahl servieren.

Wie kann sie morgens schon so viel reden?, schoss es ihm durch den Kopf.
"Ne, ne. Hast du nicht.", murmelte er dann.
"Ich geh erst ma duschen..bis gleich"
Und damit verschwand er dann auch ins Bad.
Nach einer kalten Dusche sah die Welt doch gleich anders aus. 

Nami war schon bald fertig. Sie richtete alles schön her. Wenn Zorro wieder kam,
konnten sie essen. Inzwischen wollte sie noch Ruffy anrufen und ihm bescheid geben.
Also nahm sie das Telefon und wollte wählen. Erst da bemerkte sie, das sie Ruffy's
Nummer nicht kannte. Also musste sie Zorro fragen. Sie stellte sich vor die Türe und
rief ihm zu: "Hey Zorro, wie geht Ruffy's Nummer? Ich möchte ihm bescheid geben..."

"Denkst du, die weiß ich auswendig? Die Nummer is im Telefon gespeichert!", antwortete
er, das Wasser abstellend. 

"Und wie schaue ich die nach? Ich kenne das nicht..." Alle Telefonnummern die sie
brauchte wusste sie oder hatte sie in ihrem Telefonbuch niedergeschrieben.

"Warte kurz.."
Sich abtrocknend und die Kleidung anziehend, beeilte er sich.
Die Haare lies er erstmal so nass wie sie gerade waren.
Dann kam er aus der Tür und stellte das Telefon so ein, das Ruffy's Nummer auf dem
Display erschien.
"So..bitteschön"  

"Dankeschön" sagte sie lächelnd und gab ihm einen kurzen Kuss. Sie wartete, hörte
nur ein Tuten. Dann nahm auch schon Ruffy das Telefon ab "Hiiiiiiiihoooo!! Ruffy hier!"
"Mensch Ruffy, musst du so ins Telefon brüllen? Ich bins, Nami... Ich wollte fragen,
wann ihr los wolltet.."
"Oh hi Nami. Also Vivi wollte noch Duschen, in 1 1/2 Stunden? Gut? Wir holen euch ab.
Ach und ihr müsst für Proviant sorgen! Also bis dann!"
Aufgelegt. Seufzend legte Nami das Telefon wieder auf den Tisch.
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Sich durch die Haare wuschelnd, in der Hoffnung, dass sie so trocken werden, fragte er:
"Und was hat der Schreihals gesagt?" 

"Sie holen uns in 1 1/2 Stunden. Und wir müssen Verpflegung mitbringen. Ich dachte
da an Sandwiches, das kann man einfach transportieren..."
Sie hatte sich an den Tisch gesetzt und trank einen wohltuenden Schluck Kaffee.

"Also kommen die beiden in zwei Stunden...Ruffy verschiebt die Zeiten so ziemlich immer
um eine halbe Stunde.", erklärte Zorro der Orangehaarigen.
"Und beim Sandwich machen helf ich dir dann", sagte der Grünhaarige noch, bevor er sich
auch einen Schluck gönnte. 

Nami musste kichern.
"Vivi ist genau so. Sie kann nicht pünktlich sein. Dabei bin ich der Morgenmuffel und
nicht sie"
Schweigend aßen sie das Frühstück und Nami machte sich danach an den Abwasch.

Damit sie dies aber nicht alleine tun musste, stand auch Zorro auf und trocknete das
Geschirr ab.
Stumm, da er nicht wusste was er sagen sollte, fixierte sein Blick einen unbekannten
Punkt in der Luft. 

Als sie fertig waren, drehte Nami sich zu ihm um.
"Zorro... Wenn du reden möchtest, ich bin da. Natürlich nur, wenn du mit mir darüber
reden willst..."

"Hä?"
Er verstand nicht ganz.
"Worüber denn reden?"
Sprach der Grünhaarige das aus, was er dachte. 

Sie wollte keine alten Wunden aufreißen. Wenn er alleine damit klar kam wollte sie
nichts mehr sagen.
Es schien ihm nichts mehr aus zu machen, dass er gestern seinen Vater verloren hatte.
“Nichts... Ich hab nichts gesagt"

Jetzt wusste er, was sie meinte.
"Mach dir mal keine Sorgen..mir geht's gut..", nuschelte Zorro.
Sich von dem Tisch abstoßend, wandte er sich wieder zu Nami.
"Woll'n wir dann das Essen vorbereiten?", wechselte er das Thema. 

"Ich würde mich gerne zuerst anziehen, wenn es dir recht ist" sagte sie und deutete
dabei auf ihr kurzes Nachthemd.

"Äh, ja klar.."
Es war im überhaupt nicht aufgefallen, das sie sich noch nicht umgezogen hatte.
"Ich muss eh noch mit wem telefonieren.."
Also schnappte er sich das Telefon im Wohnzimmer und wählte eine Nummer. 
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Sich wieder ins Zimmer begebend, überlegte sie, was sie anziehen sollte. Es sollte ein
warmer Tag werden. Also zog sie Jeans-Hotpants an und dazu ein weißes Top, das
ihre Kurven gut betonte. Dazu wie immer ihr Armband, welches sie von Nojiko
bekommen hatte. Sie betrachtete sich im Spiegel und befand, das sie gut aussah. Sie
ging wieder nach unten. Als sie hörte, wie Zorro immer noch telefonierte, ging sie in
die Küche und begann, die Brote zu machen.

"Ist mir relativ egal wie du das hinkriegst.....wenn ich sage nein, meine ich nein..ich
diskutier nicht mit dir, ich sag bloß meine Meinung!...", hörte sie einige Bruchstücke des
Gespräches.
"...aber versprechen kann ich dir nichts..ja ich sag noch mal bescheid.."
Dann legte er auf und kam wieder zu Nami. 
----------------------------------------------------------------
so..missfortheworld hatte recht gehabt :D Ruffy war der Anrufer^^
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